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	GEMEINDE VÖLS AM SCHLERN
COMUNE DI FIE’ ALLO SCILIAR
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Teilnahmeantrag 
2. PHASE

Code der Ausschreibung: AOV/SUA-SAI 09/2025 
ERWEITERUNG UND ENERGETISCHE SANIERUNG GRUNDSCHULE VÖLS AM SCHLERN

CIG-Code: B7CE5F5021    
CUP-Code: E13C24003700004

[Hinweis zum Ausfüllen: Der Teilnahmeantrag muss ein einziger sein und den Namen des einzelnen Teilnehmers oder, im Falle der Teilnahme an einem Zusammenschluss, die Namen aller Mitglieder des Zusammenschlusses enthalten. Jedes Mitglied übernimmt mit seiner Unterschrift auf dem Antrag die Verantwortung für die Richtigkeit der gemachten Angaben].

















Der Unterfertigte 

	Name
	Nachname

	Geboren in
	am

	Steuernummer
	Berufsbild

	Berufskammer

	Einschreibedatum
	Nummer der Einschreibung

	E-Mail
	PEC



Gesetzlicher Vertreter des Wirtschaftsteilnehmers
	Bezeichnung

	Adresse
	Nr.

	Stadt
	E-Mail

	Steuernummer
	MwSt.-Nr.



ERKLÄRT

um die Anonymität der Teilnehmer zu gewährleisten, den folgenden, von der Plattform ConcorsiAWN zugewiesenen Code zu verwenden, um am Wettbewerb teilzunehmen:

1. Phase
	
	
	
	
	
	
	
	



2. Phase
	
	
	
	
	
	
	
	




ERSUCHT
1) An dem im Betreff genannten Verfahren für die 2. Phase des Planungswettbewerbs wie folgt teilzunehmen:
· Freiberufler
· Vereinigte Freiberufler
· Freiberuflergesellschaften
· Ingenieurgesellschaften
· Erbringer von Ingenieur- und Architektenleistungen im Sinne von Art. 66, Abs. 1, Buchst. d) des GvD Nr.  36/2023, die in anderen Mitgliedsstaaten niedergelassen sind 
· [bookmark: _Hlk196395937]Anders (Angabe: EWIV, Zusammenschlüsse zwischen Wirtschaftsteilnehmern, die dem Netzwerkvertrag beigetreten sind, ständiges Konsortium von Fach- oder Ingenieurbüros, auch in gemischter Form, ständige Technikerkonsortien gemäß Artikel 12 des Gesetzes Nr. 81/2017)      
· Bietergemeinschaft, wie folgt gebildet:


	Beauftragter/Gruppenbeauftragter
	     
	
in folgendem Aufbau
|_|	bereits gebildet
|_|	noch nicht gebildet

	Auftrag gebendes Mitglied
	     
	

	Auftrag gebendes Mitglied
	     
	

	Auftrag gebendes Mitglied
	     
	

	Auftrag gebendes Mitglied 
	     
	


(alle zusammengeschlossenen Teilnehmer, einschließlich des Beauftragten/Gruppenbeautragten angeben – Namen und Nachnamen des/der Freiberufler/innen oder die Bezeichnung der Freiberuflersozietät/ der Gesellschaft/ des Konsortiums angeben - Kopieren Sie die Zeile so oft wie nötig)


ERKLÄRT FOLGENDE DATEN
[nicht notwendige Teile streichen und die Tabelle für jedes Mitglied im Falle einer zusammengeschlossenen Form replizieren].

 Im Falle eines einzelnen Freiberuflers, der ordnungsgemäß registriert ist
	[bookmark: _Hlk182994114]Berufskammer – Kollegium der
	Nummer
	Ab

	
	
	



***
 Im Falle einer Freiberuflersozietät: 
a) dass es sich um eine nach geltendem Recht gegründete Freiberuflersozietät handelt und dass die Freiberuflersozietäten, die sich ausdrücklich um die Erbringung der Dienstleistungen bewerben, folgende sind
	Nachname
	Name

	
	

	
	

	
	


b) und dass die nicht als Teilnehmer geltenden Freiberuflersozietät folgende sind:
	Nachname
	Name

	
	

	
	

	
	


c) dass die Freiberuflersozietät, die zur gesetzlichen Vertretung befugt sind, folgende sind:
	Nachname und Name
	Steuernummer
	Ort und Datum der Geburt
	Wohnsitz
	Bekleidete Position

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	



***

 Im Falle von Gesellschaften (von Fachleuten oder Ingenieuren - der Bezeichnung des Wirtschaftsteilnehmers ist der auf der ersten Seite angegebene):
dass die Gesellschaft im Handelsregister von [auszufüllen] unter der Nummer [auszufüllen] für Tätigkeiten eingetragen ist, die den Gegenstand dieses Vertrags umfassen.
Und ein: [Angabe, ob: - Kleinstunternehmen - kleines Unternehmen - mittleres Unternehmen[footnoteRef:1] ] ist. [1: 	Kleinstunternehmen: Unternehmen, die weniger als 10 Personen beschäftigen und deren Jahresumsatz oder Jahresbilanzsumme 2 Millionen Euro nicht übersteigt.
Kleine Unternehmen: Unternehmen, die weniger als 50 Personen beschäftigen und einen Jahresumsatz oder eine Jahresbilanzsumme von höchstens 10 Mio. EUR haben.
Mittlere Unternehmen: Unternehmen nicht in die Kategorie der Kleinst- oder Kleinunternehmen fallen, weniger als 250 Personen beschäftigen und einen Jahresumsatz von höchstens 50 Mio. EUR und/oder eine Jahresbilanzsumme von höchstens 43 Mio. Euro aufweisen.] 

CASSA Code [auszufüllen] - Name und Hauptsitz der zuständigen Cassa [auszufüllen] - Anzahl der Bediensteten [auszufüllen].
Anzuwendende NAKV für die eigenen Bediensteten _____________________________________________



2) Jungtechniker (als Planer gemäß Art. 39, Abs. 1 des Anhangs II.12, Teil V des GvD Nr. 36/2023):
	Name
	Nachname

	Geboren in
	am

	Steuernummer
	Berufsbild

	Berufskammer

	Einschreibedatum
	Nummer der Einschreibung

	E-Mail
	PEC





ARBEITSGRUPPE 1. PHASE WETTBEWERB


Bei sonstigem Ausschluss muss die Arbeitsgruppe, die für die Ausarbeitung der Projektunterlagen im Rahmen der 1. Phase des Wettbewerbs verantwortlich ist, wie im Abschnitt 4.1 angegeben, aus den Berufsbildern bestehen, die in der Wettbewerbsauslobung im Abschnitt 3.1.2 genannten beruflichen Eignung erfüllen. 
Gemäß den Bestimmungen der Wettbewerbsauslobung setzt sich die Arbeitsgruppe für die Ausarbeitung der Projektunterlagen, die Gegenstand der 1. Phase des Wettbewerbs sind, wie im Antrag auf Teilnahme an  der 1. Phase angegeben, wie folgt zusammen:

	A
	B
	C
	D
	E

	[bookmark: _Hlk183440311]
Erforderliches Berufsbild


	
Name und Nachname und berufliche Qualifikation 
(Ing., Arch., Geom. etc.)

	
Angaben zur Einschreibung ins Berufsalbum

	
Weitere Eignungsanforderungen/
Zulassungsanforderungen
	
Beziehung zum Teilnehmer[footnoteRef:2] [2:  Geben Sie an, ob der Techniker Teil des Teilnehmers ist und wenn ja, in welcher Funktion (z. B. Mitarbeiter, Gesellschafter, Angestellter, geschäftsführender Gesellschafter, technischer Leiter, Berater auf Jahresbasis) - siehe Spezifikation Abschnitt 3.1.2.] 


	Architektonischer Planer 

	
	
	
	

	Tragwerkplaner
	
	
	
	






ARBEITSGRUPPE 2. PHASE WETTBEWERB



Bei sonstigem Ausschluss muss die Arbeitsgruppe, die für die Ausarbeitung der Projektunterlagen im Rahmen der 2. Phase des Wettbewerbs verantwortlich ist, wie im Punkt 5.1 angegeben, aus den Berufsbildern bestehen, die in der Wettbewerbsauslobung im Punkt 3.1.2 genannten beruflichen Eignung erfüllen. 
Es wird darauf hingewiesen, dass die Teilnehmer an 2. Phase, sofern sie nicht bereits über die für die Ausarbeitung der Wettbewerbsunterlagen der 2. Phase erforderliche Berufsbilder verfügen (Wettbewerbsauslobung - Punkt 5.1), eine Arbeitsgruppe bilden können, deren Zusammensetzung in den Verwaltungsunterlagen für 2. Phase angegeben werden muss, um teilnehmen zu können.
Die Arbeitsgruppe muss insgesamt aus mindestens 3 Personen bestehen (geschätzten Mindesteinheiten an technischem Personal).
Gemäß den Bestimmungen der Wettbewerbsauslobung setzt sich die Arbeitsgruppe für die Ausarbeitung der Projektunterlagen, die Gegenstand der 2. Phase des Wettbewerbs sind, wie folgt zusammen:

	A
	B
	C
	D
	E

	
Erforderliches Berufsbild


	
Name und Nachname und berufliche Qualifikation 
(Ing., Arch., Geom. etc.)

	
Angaben zur Einschreibung ins Berufsalbum

	
Weitere Eignungsanforderungen/
Zulassungsanforderungen
	
Beziehung zum Teilnehmer[footnoteRef:3] [3:  Geben Sie an, ob der Techniker Teil des Teilnehmers ist und wenn ja, in welcher Funktion (z. B. Mitarbeiter, Gesellschafter, Angestellter, geschäftsführender Gesellschafter, technischer Leiter, Berater auf Jahresbasis) - siehe Spezifikation Abschnitt 3.1.2.] 


	Planer der Brandschutzanlage

	
	
	
	

	Sicherheitskoordinator in der Planungsphase

	
	
	
	








ZU DIESEM ZWECK
gemäß den Artikeln 46 und 47 des D.P.R. Nr. 445/2000 (Testo Unico delle disposizioni legislative e regolamentari in materia di documentazione amministrativa) betreffend den Einheitstext der Bestimmungen im Verwaltungsrecht, in Kenntnis der in Artikel 76 des zitierten D.P.R. Nr. 445/2000 vorgesehenen strafrechtlichen Sanktionen für die dort genannten Fälle der Urkundenfälschung und der Falscherklärungen
ERKLÄRT
dass die Figur des „Generalplaners“ von folgendem Techniker, der als Diplomarchitekten oder -ingenieurs, der im Abschnitt A des Registers der Berufskammer, eingeführt mit DP.R. Nr. 328/2001, eingetragen ist, oder eines Freiberuflers mit vergleichbarem Titel, für die Teilnehmer, die nicht in Italien ansässig sind, in Bezug auf die Vorschriften der Länder der Europäischen Union, denen der Teilnehmer selbst angehört. Dieser Freiberufler ist für die Integration der verschiedenen Fachleistungen verantwortlich und muss daher alle Projektunterlagen unterzeichnen. [footnoteRef:4]       [4:  Diese Funktion muss von dem Techniker (natürliche Person), der die Hauptleistung erbringt, oder einem der Gewerbetreibenden, die die Hauptleistung erbringen, übernommen werden (Art. 6 DPG 1308/2014).] 


	Name
	Nachname

	Geboren in
	am

	Berufskammer

	Berufsbild
	Nummer der Einschreibung

	Steuernummer
	MwSt.-Nummer

	E-Mail
	PEC




Zusätzlich zur einheitlichen europäischen Eigenerklärung der EEE, gemäß Art. 46 und 47 des D.P.R. Nr. 445/2000, in Kenntnis der in Artikel 76 D.P.R. Nr. 445/2000 vorgesehenen strafrechtlichen Sanktionen für die dort genannten Fälle der Urkundenfälschung und der Falscherklärungen,
ERKLÄRT
a) über die erforderlichen Befugnisse zu verfügen, um den teilnehmenden Wirtschaftsteilnehmer zu verpflichten, dieses Dokument und/oder alle anderen Dokumente im Zusammenhang mit dem gegenständlichen Wettbewerbsverfahren zu unterzeichnen;
b) sich zu verpflichten, im Falle eines Sieges formell eine noch zu bildende Bietergemeinschaft von Freiberufler zu bilden, die die in den Punkten 3.1 und 3.2 der Wettbewerbsauslobung genannten Anforderungen an die technische-berufliche Leistungsfähigkeit erfüllen;
c) (im Falle einer noch zu bildenden Bietergemeinschaf) sich zu verpflichten, für den Fall, dass die Bietergemeinschaft im Auswahlverfahren als Sieger hervorgeht, einen speziellen gemeinsamen Sonderauftrag mit Vertretungsbefugnis für die als Hauptunterzeichner bestimmte Person, die den Vertrag in eigenem Namen sowie auf eigene Rechnung und auf jene der Auftraggeber abschließen wird;
d) (im Falle einer noch zu bildenden Bietergemeinschaft) Rechnungen einzureichen, die von jedem Mitglied der Bietergemeinschaft gesondert ausgestellt werden, wobei die Vergütung direkt für die angegebenen Teile der Leistung gezahlt wird, mit der Verpflichtung, dass die Rechnungen der Auftraggeber stets vom federführenden Unternehmen zur Annahme gegengezeichnet werden müssen;
e) dass die im Teilnahmeformular genannten Subjekt die einzigen geistigen Urheber des beim Wettbewerb eingereichten Projekts sind;
f) die Zulassungsanforderungen gemäß den Nummern 3.1 und 3.2 der Wettbewerbsregeln zu erfüllen;
g) dass die in Punkt 3.6 der Wettbewerbsauslobung genannten Ausschlussgründe und/oder Teilnahmebeschränkungen nicht bestehen;
h) dass keine Ausschlussgründe gemäß den Artikeln 94 und 95 des GvD Nr. 36/2023, i.g.F., vorliegen;
i) dass keine Hinderungsgründe gemäß den Art. 94 und 95 des GvD Nr. 36/2023 in Bezug auf die weiteren in Art. 94 des GvD Nr. 36/2023 genannten Personen bekannt sind;
j) über die in Anhang II.12 des GvD Nr. 36/2023 genannten Anforderungen an die berufliche Eignung und die Mindestanforderungen für die Dienstleistung verfügt, die Gegenstand des Wettbewerbs ist und zu deren Erbringung sich der Bieter verpflichtet;
k) den Inhalt der Wettbewerbsunterlagen und der darin aufgeführten Dokumente, die Ausschreibungsbekanntmachung, die vorliegenden Wettbewerbsauslobung und entsprechende Anlagen sowie die während des Verfahrens übermittelten Berichtigungen und Erklärungen, wie sie auf der Website https://www.concorsiawn.it/fie-allo-sciliar veröffentlicht sind, ausnahmslos und ohne Vorbehalt anzunehmen; 
l) die wirtschaftliche Übereinstimmung des eingereichten Vorschlags mit den geschätzten Kosten für die Ausführung des Bauvorhabens und in Punkt 1.5 der Wettbewerbsauslobung angegeben, mit Ausnahme der gesetzlich vorgeschriebenen Preiserhöhung;
m) im Falle des Zuschlags und soweit für die Fertigstellung des Projekts über die technische und wirtschaftliche Machbarkeit erforderlich, kann der Gewinner auf Untervertrag gemäß Art. 119 des GvD Nr. 36/2023 für die Ausführung zurückgreifen, um spezialisierte Beratungstätigkeiten in den Bereichen Energie, Umwelt, Akustik und anderen Sektoren, die nicht zu den Disziplinen des Ingenieurwesens und der Architektur gehören und für die besondere Zertifizierungen oder Kompetenzen erforderlich sind, an Dritte zu vergeben, unbeschadet seiner ausschließlichen Haftung auch für die Zwecke dieser Tätigkeiten; Unteraufträge im Sinne von Art. 119 des GvD Nr. 36/2023 für die Vergabe von Unteraufträgen an Dritte für spezialisierte Beratungstätigkeiten in den Bereichen Energie, Umwelt, Akustik und anderen Sektoren, die nicht zu den Ingenieurs- und Architekturdisziplinen gehören und für die besondere Zertifizierungen oder Qualifikationen erforderlich sind, unbeschadet seiner ausschließlichen Verantwortung auch für diese Tätigkeiten; bei der Beantragung der Genehmigung für die Vergabe von Unterverträgen muss der Wirtschaftsteilnehmer die detaillierte Liste der Dienstleistungen angeben, die in Unterauftrag vergeben werden sollen.
n) sich zu verpflichten, im Falle der Ausübung des Rechts auf Zugang zu den Akten gemäß den Art. 35 und 36 des GvD Nr. 36/2023 die erworbenen Unterlagen und Daten, gleich welcher Art, nicht weiterzugeben und diese ausschließlich zur Wahrung und Verteidigung der eigenen rechtlichen Interessen und nur im Zusammenhang mit dem vorliegenden Verfahren zu verwenden;
o) (ggf. im Falle eines nicht in Italien ansässigen Subjektes und ohne feste Niederlassung) die für sie geltenden Steuervorschriften einzuhalten; 
p) bei sonstigem Ausschluss die Integritätsvereinbarung zu akzeptieren, die den Ausschreibungsunterlagen beigefügt ist und von der Agentur für die Verfahren und die Überwachung der öffentlichen Bau-, Dienstleistungs- und Lieferaufträge mit Dekret Nr. 37 vom 24.11.2021 mit Wirkung ab dem 25.11.2021 angenommen worden ist;
q) darüber informiert zu sein, welche Verpflichtungen sich aus dem Verhaltenskodex ergeben, der von der auftraggebenden Körperschaft, im Sinne des D.P.R. Nr. 62 vom 16. April 2013 (Verordnung über den Verhaltenskodex für öffentliche Bediensteten) verabschiedet wurde, und verpflichtet sich, bei sonstiger Vertragsauflösung, im Falle eines Sieges den oben genannten Kodex einzuhalten und von seinen Bediensteten und Mitarbeitern einhalten zu lassen;
r) keine in Bezug auf dieses Verfahren laufenden Absprachen und/oder wettbewerbswidrigen Praktiken gemäß der geltenden Gesetzgebung zu haben;
s) dass weder Zahlungen noch die Zusage von Zahlungen, einschließlich verbundener oder kontrollierter Unternehmen, in Form von Geld oder anderen Vorteilen als Provision oder ähnlichem, die darauf abzielen, die Teilnahme am Verfahren, den Gewinn und die Vergabe des anschließenden Auftrags zu erleichtern, erfolgt sind oder versprochen wurden;
t) sich zu verpflichten, niemandem, aus welchem Grund auch immer, Geldbeträge zu zahlen oder andere Vorteile zu verschaffen, die die Durchführung und/oder Verwaltung des Auftrags, der auf dieses Auswahlverfahren folgen kann, in Bezug auf die in diesem Rahmen übernommenen Verpflichtungen erleichtern und/oder weniger beschwerlich machen sollen, und auch keine Maßnahmen zu ergreifen, die auf denselben Zweck abzielen;
u) darüber informiert zu sein, dass gemäß Art. 53, Abs. 16-ter des GvD Nr. 165/2001 Bedienstete, die in den letzten drei Dienstjahren für die in Artikel 1, Absatz 2 genannten öffentlichen Verwaltungen Entscheidungs- oder Verhandlungsbefugnisse ausgeübt haben, in den drei Jahren nach Beendigung ihres öffentlichen Beschäftigungsverhältnisses keine Arbeit oder berufliche Tätigkeit bei den privaten Einrichtungen ausüben dürfen, denen gegenüber die Tätigkeiten der öffentlichen Verwaltung durch dieselben Befugnisse ausgeübt wurden. Verträge und Ernennungen, die gegen die Bestimmungen des zitierten Art. 53, Absatz 16-ter verstoßen, abgeschlossen wurden, sind nichtig, und den privaten Einrichtungen, die sie abgeschlossen haben oder denen sie übertragen wurden, ist es untersagt, in den folgenden drei Jahren Verträge mit den öffentlichen Verwaltungen abzuschließen, mit der Verpflichtung, alle erhaltenen und festgestellten Vergütungen zurückzugeben, die dafür gezahlt wurden;
v) sich bewusst zu sein, dass er, falls er zum Gewinner erklärt wird, von dem Verfahren ausgeschlossen wird, wenn sich herausstellt, dass der Inhalt der abgegebenen Erklärungen oder der vorgelegten Unterlagen nicht der Wahrheit entspricht, oder dass er den gewonnenen Auftrag verliert, der annulliert und/oder widerrufen wird, und der etwaige Auftrag wird von der Verwaltung gemäß Artikel 1456 und ffg. des ZGB von Amts wegen aufgelöst;
w) sich zu verpflichten, der Vergabestelle/ausschreibenden Körperschaft unverzüglich jede Änderung der Eigentumsverhältnisse und der Struktur des Wirtschaftsteilnehmers sowie der technischen und Verwaltungsstellen mitzuteilen, auch in Bezug auf die Wirtschaftsteilnehmer, die den Unterauftrag erhalten haben;
x) dass es keine Disziplinarmaßnahmen der zuständigen Stellen oder der Justizbehörden gibt, die eine berufliche Tätigkeit verbieten;
y) sich bewusst zu sein, dass er, sollte er zum Gewinner des Wettbewerbs erklärt werden, ausgeschlossen wird und alle Rechte aus der Teilnahme am Wettbewerb verliert, wenn er die Unterlagen zum Nachweis der Teilnahmeanforderungen nicht vorlegt oder die vorgelegten Unterlagen den Besitz der genannten Anforderungen nicht bestätigen und/oder die Überprüfung des Besitzes der allgemeinen Anforderungen ein negatives Ergebnis hervorbringt; außerdem wird dies der zuständigen Behörde gemeldet;
z) sich für den Fall, dass er zum Gewinner des Wettbewerbs erklärt wird, zu verpflichten, die in der Wettbewerbsphase erstellten Entwürfe zu vervollständigen und weiterzuentwickeln, um das Projekt über die technische und wirtschaftliche Machbarkeit zu vollenden, ohne dass der Verwaltung zusätzliche Kosten und Gebühren entstehen;
aa) dass er/sie die besonderen Anforderungen zur Ausführung dieses Vertrags gemäß Art. 113 Absatz 2 GvD Nr. 36/2023 annimmt, d.h. die Einhaltung der im beigefügten Leistungsbild und technische Anforderungen für die digitale Planung nach BIM-Methodik Vorschriften und verpflichtenden Informationsanforderungen zu gewährleisten, die vom Auftraggeber für die Ausführung der Dienstleistung gemäß der Building Information Modeling (BIM)-Methodik gefordert werden, einschließlich der im BIM-Abwicklungsplan angebotenen Leistungen;
ab) sich zu verpflichten, im Falle der Beauftragung mit weiteren Dienstleistungen, die in der Wettbewerbsauslobung vorgesehen sind, den Auftrag zu den in der Wettbewerbsauslobung genannten Bedingungen anzunehmen;
ac) sich zu verpflichten, im Falle der Beauftragung und auf Wunsch des Auftraggebers, Letzterem alle Projektunterlagen im nachbearbeitbaren CAD-Format (DWG) zu übergeben. Die Kosten für diese Übergabe der Projektunterlagen im offenen Format sind im Honorar enthalten.

















DATENSCHUTZHINWEIS 


	Information gemäß Art. 13 und Art. 14 der Verordnung (EU) 2016/679 (DSGVO)

Verantwortlicher für die Datenverarbeitung ist die auftraggebende Körperschaft (s. Ausschreibungsbedingungen).
Auftragsverarbeiter gemäß Art. 28 DSGVO ist die Agentur für öffentliche Verträge - AOV, Südtiroler Straße Nr. 50, 39100 Bozen, E-Mail: aov@provinz.bz.it; PEC: agenturauftraege.agenziaappalti@pec.prov.bz.it. Der gesetzliche Vertreter der AOV ist die geschäftsführende Direktorin Dr. Petra Mahlknecht. 
Weitere Auftragsverarbeiter gemäß Art. 28, Abs. 4 DSGVO sind Drittanbieter von Dienstleistungen für die AOV mit Aufgaben zur operativen Abwicklung der Ausschreibungsverfahren oder Subjekte, die vertraglich nur zum unten angeführten Zweck an die AOV gebunden sind. 
Datenschutzbeauftragter (DSB): PL CONSULTING SRLS, Manzoni Straße Nr. 65, 39012 Meran (BZ), e-mail: info@pl-consulting.it; PEC: pl_consulting@pec.it.
Herkunft der Daten: Die Daten werden bei der betroffenen Person (Mitbewerber), in Archiven, Registern, Listen und Verzeichnissen von öffentlichen Rechtsträgern im Sinne der Rechtsvorschrift aufgenommen.
Datenkategorien: Die eingehobenen Daten sind Identifizierungs- und gerichtliche Daten (zu Verurteilungen, Strafen und zu Vergehen straf-, zivil-, verwaltungs-, sozial-, beitrags-, und steuerrechtlicher Natur nach Artt. 94 u. 95 GvD Nr. 36/2023). Die Datenverarbeitung ist insbesondere für die korrekte Ausführung des Ausschreibungsverfahrens notwendig. Mangels Übermittlung kann das Verfahren nicht ordnungsgemäß durchgeführt werden.
Zweck und Art der Verarbeitung: Die übermittelten Daten werden von der AOV auch in elektronischer Form für die Erfüllung bestimmter gesetzlicher Verpflichtungen gemäß Rechtsvorschriften im Bereich Ausschreibungen und öffentliches Vertragswesen nur für die Durchführung des Ausschreibungsverfahrens und für die damit verbundenen Folgetätigkeiten erhoben und verarbeitet. 
Die Verarbeitung gerichtlicher Daten erfolgt ausschließlich zur Bewertung der Erfüllung der Anforderungen gemäß geltenden und gültigen Gesetzesbestimmungen und erfolgt aufgrund der Prinzipien gemäß „Ermächtigung zur Datenverarbeitung der gerichtlichen Daten von Seiten privater Subjekte, öffentlicher wirtschaftlicher Körperschaften und öffentlicher Subjekte”, ausgestellt vom Sicherungsgeber zum Schutz der persönlichen Daten. Die Mitteilung der Daten ist unerlässlich, damit die geforderten Verwaltungsaufgaben erledigt werden können. Eine Verweigerung kann die Durchführung der entsprechenden Untersuchung ausschließen. 

	Mitteilung und Empfänger der Daten: Die erhobenen Daten können folgenden Subjekten mitgeteilt werden: 
-den mit der Verarbeitung beauftragten Subjekten, die aus verschiedenen Gründen im Auftrag der AOV arbeiten und denen die entsprechenden Anweisungen zur rechtmäßigen Verarbeitung der Daten schriftlich erteilt wurden;
-anderen öffentlichen Verwaltungen und Behörden, denen die Daten im Rahmen ihrer institutionellen Aufgaben mitgeteilt werden können;
-anderen Teilnehmern, die um Zugang zu den Ausschreibungsunterlagen ansuchen, gemäß den Modalitäten und im Rahmen der geltenden Bestimmungen;
-externen Subjekten, deren Namen den betroffenen Personen zur Verfügung stehen, da sie Teil der Bewertungskommissionen sind, die von Mal zu Mal gebildet werden;
-Rechtsanwälten, die mit der Verteidigung der AOV vor Gericht beauftragt sind.
Auf jeden Fall kann die AOV die Übermittlung von personenbezogenen Daten mit Ausnahme der sensiblen und gerichtlichen Daten gemäß Verordnung EU/2016/679 (DSGVO) durchführen.
Die Daten werden in keiner Weise verbreitet und nach außen offengelegt noch an nicht autorisierte Subjekte weitergegeben bzw. mitgeteilt.

	Verbreitung: Ist die Offenlegung der Daten unerlässlich, um bestimmte gesetzlich vorgesehene Veröffentlichungspflichten zu erfüllen, bleiben die gesetzlich vorgesehenen Garantien zum Schutz der personenbezogenen Daten der betroffenen Person davon unberührt. 
Dauer: Die übermittelten Daten werden für die gesetzlich vorgesehene Dauer aufbewahrt.
Rechte der betroffenen Person: Gemäß geltenden Bestimmungen hat die betroffene Person auf Antrag jederzeit das Recht, Zugang zu ihren Daten zu erhalten, und sie kann die Berichtigung oder Vervollständigung unrichtiger bzw. unvollständiger Daten beantragen. Sofern die gesetzlichen Voraussetzungen gegeben sind, kann sie sich der Verarbeitung widersetzen oder die Löschung der Daten oder eine Einschränkung der Verarbeitung verlangen. Im letztgenannten Fall dürfen die einschränkungsgegenständlichen personenbezogenen Daten, unbeschadet ihrer Speicherung, nur mit Einwilligung der betroffenen Person und nur zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen des Verantwortlichen für die Datenverarbeitung, zum Schutz der Rechte eines Dritten oder aus wichtigem öffentlichem Interesse verarbeitet werden. Das Antragsformular steht auf der Webseite http://aov.provinz.bz.it/transparente-verwaltung/zusaetzliche-informationen.asp zur Verfügung. 
Rechtsbehelfe: Erhält die betroffene Person innerhalb von 30 Tagen nach Eingang des Antrags keine Rückmeldung, wobei diese Frist um weitere 60 Tage verlängert werden kann, wenn es aufgrund der Komplexität oder der hohen Anzahl von Anträgen erforderlich ist, kann sie Beschwerde bei der Datenschutzbehörde oder Rekurs bei Gericht einlegen.  



Datum:	
[VON ALLEN OBEN GENANNTEN SUBJEKTEN DIGITAL UNTERZEICHNET
V. ANWEISUNGEN UNTEN*



[bookmark: _Hlk162522186]* ANWEISUNGEN ZUR UNTERSCHRIFT

- Unterzeichnung mit digitaler Unterschrift für nationale Wirtschaftsteilnehmer

- Unterzeichnung mit qualifizierter elektronischer Unterschrift für Wirtschaftsteilnehmer aus EU-Ländern, welche nicht über eine digitale Unterschrift verfügen


- Unterzeichnung mit fortgeschrittener elektronischer Unterschrift für nicht in einem EU-Land ansässige Wirtschaftsteilnehmer, welche nicht über eine digitale Unterschrift verfügen

(siehe Wettbewerbsauslobung Punkt 4.2.2)



	HINWEISE:

	Der Teilnahmeantrag muss von den nachstehenden Personen unterschrieben sein:

	a) im Falle einer einzelnen Freiberuflerin/eines einzelnen Freiberuflers: von der Freiberuflerin/vom Freiberufler,

	b) im Falle von vereinigten Freiberuflern – Freiberuflersozietäten: von dem mit Vertretungsbefugnis ausgestatteten Mitglied der Sozietät, sofern vorhanden, andernfalls von allen vereinigten Freiberuflern,

	c) im Falle von Freiberuflergesellschaften: vom gesetzlichen Vertreter oder von der mit Vertretungsbefugnis ausgestatteten Person der Gesellschaft,

	d) im Falle von Ingenieurgesellschaften: vom gesetzlichen Vertreter oder von der mit Vertretungsbefugnis ausgestatteten Person der Gesellschaft,

	e) im Falle eines ständigen Konsortiums von Freiberuflergesellschaften und Ingenieurgesellschaften: vom gesetzlichen Vertreter oder von der mit Vertretungsbefugnis ausgestatteten Person des Konsortiums,

	f) im Falle einer gebildeten Gruppe von Wirtschaftsteilnehmern: vom Beauftragten [es unterschreibt die je nach Rechtsform des Beauftragten legitimierte Person - siehe die vorhergehenden Buchstaben a), b), c), d) und e)],

	g) im Falle einer noch zu bildenden Gruppe von Wirtschaftsteilnehmern: von allen Wirtschaftsteilnehmern, welche sich im Falle des Sieges zu einer Gruppe von Wirtschaftsteilnehmern zusammenschließen wollen [es unterschreiben die je nach Rechtsform der einzelnen Mitglieder legitimierten Personen – siehe die vorhergehenden Buchstaben a), b), c), d) und e)].



	EVS AI - Einheitliche Vergabestelle Architektur- und Ingenieurwesen
	
	SUA SAI - Stazione Unica Appaltante Servizi di architettura e ingegneria
	
	SUS SAI - Sënta Unica Surandada Sorvisc d'architetöra y injiniaria

	Südtiroler Straße 50, 39100 Bozen
	
	Via Alto Adige 50, 39100 Bolzano
	
	Via Alto Adige 50, 39100 Bulsan

	aov.arch-ing@provinz.bz.it
	
	acp.arch-ing@provincia.bz.it
	
	acp.arch-ing@provincia.bz.it

	www.provinz.bz.it
	
	www.provincia.bz.it
	
	www.provinzia.bz.it

	Tel. 0471 41 40 10     St.-Nr. / Cod. Fisc. – MwSt.Nr. / P.IVA  94116410211     aov-acp.arch-ing@pec.prov.bz.it
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